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®angetivbren, Die tl)eilé von felßft getrennt finb, tl)eilß lief) trennen lafl'en.
.5ierinit fangen Die ®d)metterlinge ben 93el_tar ber %lnmen ober 523liil):
ten aber anbere füge Spflan3enfiifte, b_rancben aber wenig 9ial)rnng‚ uni)
gemifi‘e i’lrten bieiee $[)ieuben, bie eine fel)r furge 3unge haben , fil)einen
gar feine 3n filf) an nehmen. 9ln jeher ©eite befinben fid) neun 8uft=
l'éii)er. f©ie %ii)äe‚ am $orberleibe befinblid)‚ bienen ben ©dmetter:
lingen tl)eilß ba3u, ben $iirper miibrenb be5 %liegené 3n lenfen, t[)eilé
3nm C5e[)en; gemifie 9lrten betfelben aber fii[)ren Die heißen herberen ‘Süfie
fe futg‚ bay} i[)nen fold)e zum (Beben nid)t bienen [innen. — fiber %u[)=
ler wegen iii Cinigeé ®eite 129 {eben angemerl‘t. ®as nornebmfie (Se:
fd)iift ber ®Cl)iuetterlinge, biefer mittlicl) 'lieblid)en SISefen ber &)?atur, ifi,
fiel) 3n begatten, worauf Die äBeibeben @“ier legen, allemal aber, maß
mol)l merfmiirbig an nennen iii, an Mein >Dflan3en nnb better, ben
wehben fil'I) Die batanä entfiel)enben E)iaupen nii[)ren, nnb alébann be:
{d)liefien €iiiänncben unb 528eibeben nach lur3er Belt i[)r geben.

58efonbere mifroft'epifcbe Dbjefte.

1. ®ie .€>interfiige ber Staunen. ®ie 3eigen fiel) mulfiig am
23ancbe ber $iaupe nnb war bei ibtem Qinfat;e Diet, Dann mieber minber
bicl nnb 3nleßt mieber etwas bicE, [)iet nämliab am %ufimnlfie. 91n Die:
fern bemerft man feinen mittelft Der $oupe einen .fimnz, ben einer S))tenge
gen: regelmäßig georbnetet garter, gebogenen: Klauen, welche hie Siaupe,
in wie auch ben ganzen %ng, eingiel)en uni) auéfiteclen farm. 9i9d) beffer
aber läßt baé 9]iifroffop einen folaben %ug erfennen. 95tan mut; iebod)
an biefem .„3el)uf einen fold)en .Söinterfnß abf:bneiben unb, ba er Die Klauen
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eingegegen hält, ihn 3mifihen mei einfache (ßiaßfchieber prefien, auf feiehe
‚QBeife Die häufige €ubfiang 3erbruefcn nnb beibe @laäfihieber fe lange
auf einanber hin: nnb herfchieben , bié ber fefiere %ngmnlfi ané been ger;
ft'r’rrten %ufie fieh herbergiebt. Sn biefent 311fianbe nun befefiige man Die
einfachen @Iaéfihieber mittelft eine5 %abene‘ä auf einanber nnb bringe fe:
bann ben %nfimulfi unter Daß 932ifroffop. 313 es einem in mit bein %nfi:
mulfte gelungen, fo mit!) man menigfiené eie eine 55c’ilfte beä £ranseö
non fd)mar5braunen‚ |?an gefre'immten, polirten‚ fpil‚aigen Riauen in einer
{ehr angemefienen Srbnnng fehen, nnb e5 begreiflelh finben, wie mittelft
ihrer unb auch Der fpil5igen %erberfi'ifie Die Siaupen im ®tanbe finb, in
1eter Stiehtnng uni) an jeher %h‘idn, felbfi an Der gläteefien, an friuhen,
uni) warum eé, wenn man fie von einem Qiegenfianbe, auf bene fie fid)
befinben, 3. %. von einem Rieibe‚ abnehmen mit!, hieran einiger Gewalt
bebarf.

2. {Die 5aare berfdfiebener Stanpen. éBringt man mehrere
Der .S}aare ober teren mnh nur ein?» 3. %. nem Boulbe proces—
sionea, %iereichenfpinner (5Drneeffienéraupe, Rageneule) unter ba?»
S))iifrefiop, fe gewahrt man am eingelnen 55aare bernähnliche 9?ebenfpißen,
mehhe gar 3art, aber nirhté befio weniger hernartig hart finb. fiberglei:
d)en Ajaare fiihret noeh manche anbere 91rt ben Staupe_n‚ vergrigiich aber
Der fogenannte Steffelfpinner ober bentfihe 23e‘it. B. Cuja. ——
.Sjaare 3. 23. von Bomb. anfiquie, bene ®®lehenfiraushfpinner
(Säafiträger, ©onberling) 3eigen fieh unter Dem 9}Zifrefivp mit 9ieben=
haaren nerfehen, Die 1viberhafig befrigt finb. SZ‘Jtan begreift in, wie auf
fehhe ‘Jlrt behaarte Siaupen‚ wenn man fie anfafit ober ihrem ‘llbfall von
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.$5aaren fid) auéfegt, fd;iiblid) fenu firmen, ba Die Sjaare in Die $cmt

leicht einbringen unb empfinblicbe @5efrbwulft I)ermirbriugen.

3. 'Die %11'igel be6 ©d)metterlingé. ®ie beflef)en‚ wie auch
{eben ©eite 132 bemerft iii, auö mei tranfparenten 9]tembrauen

(sjiiutd;en) unb 3mar fiiib fie mit bieten 9[bem blitif)389€lt. €5fian Farm

fie von eiuanber irb3ieben imb fo gefpaltet ti)eilm. Erben ein iiid)t fo

getbeiiree" %liigelfiiicfrfieu, bon Dem man aber Die ®d)fippCbeti‚ 016 Die.

feineé @mubeé, abgemi1'd)t, aber wie es eigetrtlirb gefä>ei)en muß, abge:

pinfeit [)ut, läßt unter tem $)tifrnffop Die %‘ödm {eben, in mehben Die

€tielcbeu ber ©d)iipptbfli unb war in Der regelm«ifiigfiien ‘Qrbmmg ges

fiecft haben. Ein an flä) abgez‚egeneé nut) in get[)cilteé %liigelfiiicfeben

aber läßt Die}? und; Deutlidm unb mid) und) 91nbereö, Daß gar merfmiir:

big ift, {eben. — (Sin bergr'öfierteé %lr'igely'iiicfcbeu von Der Timm Gra-

uellu‚ Rommette, alé meldpeé tbeilé ®d)iippdfin, ti)eilé Deren feine

bat, ifi red>té oben Senf. VII abgebilbet. (fiat merfm1’irbige mifrnffopifcbe

$bjefte finb aber und) Die nad) äBetflbiebenbeit beé C5®n1etterlingé Der:

fd)ieberi gefialteten ®d)x'ipprbm Der %h'igel felbfi. S))tan miid>e, um ficb

biermm 311 iibergeugeu, mittelfi be5 5])infel5 aber und) wohl mit Dem

%inger etma5 von bein ©mube 3. 523. von Dem bei? Pilpili0 Iris,

%acbmeibenfalterß (@cfpitlerfalteré) ab unb bringe i[)xmruf ben Dam

geeigneten ®®ieber unter ba5 9)tifroffnpz fo mirt> man {eben, wie Die

€d)iippä)eii, mm ®d)iippen} fid) abgeflumpftunb bier gegä[)irt, geftalten

nnb wie fid)_titif ihrer %Iä®e bid)t an einanber {ebarfe %iitd)enreii)en, Die

3ur einen @eite braun, zur anberu blau finb, 3eigen. ®ie 81iigel biefeé

®®metterlingé unb zwar befien 9]tämrdnué, iinbem Daher i[)re braune
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mb und, blaue %arbeL je nacbbem man fie ben Der einen aber Der anbem
®eite_ betrachtet. 98ie fld) Die tbeiles br«innli®en, ti)eiié li®tgrauen ©d)üppa
eben in Der .‘Bergrbfiernng bon Der Tin. Granella, Der Rornmette
3eigen, {lebet man eben recbté $af. VII.} @in bereüglid, {rbbne5 mitte;
{Fopifdn5 £bieit, Die ®ri)üppd)üi eine6 ©ii)metterlings betreffenb, bat
man aber 3. #23. an Dem fo genannten 9luge Der Pap'. Jo, Siotbnef=
feifalter (Sagpfauenange, 515fanenfpiegel). (% läßt fiel; Die &Regelmii:
f;igteit nnD £annng De6 farbigen, Dem bloßen 91nge fo gar nnbebentenb
f®einenben ®tanbeé nid)t genug benannbern.

4. (Eier Des ®rbmetterlingé. @ie zeigen ficb, bei 58erfd;ieben=
beit an (5rbfie, ii)rrr Gjei'talt nad; mebr aber weniger ingelirb, ionus=
f'brmig aber enlinbrifd), ball) glatt, halb gerippt, gereifelt aber in
ned) anDerer nid;t glatten £Bef®affenbeit. 5Der $arbe nad) aber finD Die Gier
Der meiiten ®rf)nietterlinge weiß aber gelblieb nnb glänzenb wie SDer:
len, Die Der anDe_rn aber finD gelb, golDfrbillernb, belegelb, and)
web! grün, briinnlid) aber bra nn. 91nrf; "giebt e6 fblri)e Die in einer
Diefer %arben geflecft, gefireift, wie mit ä23anD umrvunben lid)
3eigen. ä’ll6 einige befenbere 923eifpiele 3nr 23efcbanung unter Dem 932i=
trefpo Dicnen Die Gier Deé Pap. brassicne, Roblfnlter6 (großen
Robimeigling’eä, %ntterbogelé); fie finD fenuéf'brmig (wie ein 3ncferbnt)
unD Der $ünge nnd) in %urcben nuägei)'bblt unD fe gerippet, Dabei bräunlieb
ben %arbe; Die Des Bomb. quercifolin, 8rr'ii)birnfpinnrrß
(.Si‘npferglncfe, @idxnblatt), finb blatt unD fugelieb (frifef'brmig) unD
grün, mit bunten S)iingelcben, meldn mit Drei weißen abmedpfein nnD haben in
Deren S)Ritte einen grünen SDnnl‘t. £8en meld)“ ert ben @dmctterlingen
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«bar bis Gier auch fetm mbgen, fo 3eigt bad) beten jebeß mitten auf ein

fleiue6 C3riibcbeu; hieß ift ber ®rt, mo (id) Die junge 2Raupe burd;=

bri&;t.
Eintbeilung ber ®d)metterliuge.

93?an unterfd>eiüet Die @d)metterlinge als $agfalter, ©cbmär:

mer unb 9?acbtfalter, Die ©d)märmct aber ale ‘Eag=‚ Sbämme=
rungé= unb 9}a®tfcbmänner. SDie £agfalter fliegen bei Sage, Die

ä)?mbtfalter bei Süd)t; Die ®ämmemugéfé>märmer in Der 9)torgen: unb

%)Ibenbbä'mmerung‚ Die £agfd>märmet bei Sage, Die 9Eadfifdfivärmet bei

9tacbt. @rfiere wie Iet5tere ©cbmä'rmer 3ä'[)lt man aber bei übereinftim:

meubcr anberer ?Beflßaffenbeit, an Den fbämmerungßfdnnärmern.

£agfalter, Papiliones. ‘3[)re %ii[)l[)'éruer fiub fabenfßrmig

uni) enbigen M) in ein Ruöpfdnn ober .S‘Qßlböen. ®x'e [)ultcn i[)re
breiten, oft gcgä[)nten uub berfcbiebenartig gegeicbneteu %h'igel im ®igm

in bie 35'é[)e‚ mit Der oberen ®eite gegm einanber gefe[)rt; — i[)t Rßrs

ner it”t fd)lfluf. — sm Siau‘pe „& gem'ébnlicb bebomt, fie i)ä119tfid)
gut ;‘Berpuppuug mit Dem 35intereube auf.

£agfdymärmer, Atychiae, Zygenae, Sesiae. 932an un:

tcrfxbeibet fie «% :“Breitflügler xmb ©cbmalflx'igler, Sesiae; er1'tere

aber «15 ungeflecfte é8reitflügler, Atyohiae, uni) «15 geflccfte

23reitflü’gler, Zygeuae. ‚‘Die ungeflecfteu Q3reitfliigler »Der 91ft)d)i€fl

haben untermärté gefn'immte %ii[)l[)'örner‚ einen feinen ©nuger, ber

nidot fo lang iii «15 Der Rßrper, breite, fiumpfgeruubete, einfarbige %liigel.

$Die nur Heinen E7iaupen finb platt uub bef;aart; über i[)ren Siücfen
reiben Tui) ©d;ilbd>en. — $Die geflecfteu 98reitfh'igler aber Spgenen


